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P r o t o k o l l 
 

über die Sitzung des Ortsrates der Ortschaft Poggenhagen am Mittwoch, dem 17.09.2014, 
19:30 Uhr, im Landgasthaus Meyer, Bahnhofstr. 2, 31535 Neustadt a. Rbge., Stadtteil 
Poggenhagen 
 
Anwesend: 
 
Ortsbürgermeister/in 
  
Herr Klaus Hendrian  
 
Stellv. Ortsbürgermeister/in 
  
Frau Monika Strecker  
 
Mitglieder 
  
Frau Gisela Brückner  
Herr Jürgen Habenicht  
Herr Torsten Hartmann  
Frau Ute Lamla  
Herr Martin Langreder  
Herr Hartmut Strecker  
 
Verwaltungsangehörige 
  
Frau Bianca Berkling (Protokoll) 
 
Zuhörer/innen 
  
Zuhörer 1 Person 
 
 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
Sitzungsende: 20:22 Uhr 
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T a g e s o r d n u n g 
Vorlage Nr. 

 1. Feststellung der ordnungsmäßigen Ladung und der Beschlussfähigkeit  
   
 2. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung am 

11.06.2014 
 

   
 3. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsischen 

Kommunalverfassungsgesetzes 
 

   
 4. Einführung und Begrüßung der neuen Schiedsperson, Herrn Kurt Stolte  
   
 5. Entwicklung des Primarschulbereichs 2014/057 
   
 5.1. Entwicklung des Primarschulbereichs 2014/057/1 
   
 5.2. Entwicklung des Primarschulbereichs 2014/057/2 
   
 5.3. Entwicklung des Primarschulbereichs 2014/057/3 
   
 6. Anlage einer pflegeleichten Sarggemeinschaftsanlage auf dem Wald-

friedhof Poggenhagen 
2014/132 

   
 7. Bekanntgaben  
   
 7.1. Sachlicher Teil-Flächennutzungsplan "Windenergie" der Stadt Neustadt 

a. Rbge. 
- Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden 

2014/140/1 

   
 7.2. REK-Erstellung nach Leader 

- Beschlussfassung 
- Arbeitsprogramm und Zeitplan 

2014/201 

   
 7.3. Nahverkehrsplan 2014 für die Region Hannover 

- Beteiligung der Stadt Neustadt a. Rbge. im Aufstellungsverfahren 
2014/204 

   
 7.4. Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept (ISEK) Neustadt a. 

Rbge. 
- Sachstandsbericht 

2014/215 

   
 7.5. Datenschutz in der Bauleitplanung 

- Veröffentlichung von personenbezogenen Daten im Bürgerinformati-
onssystem 

2014/222 

   
 8. Anfragen  
   
 9. Antrag des Kultur- und Verschönerungsvereins Poggenhagen e.V.  
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Vorlage Nr. 
 1. Feststellung der ordnungsmäßigen Ladung und der Beschlussfähig-

keit 
 

 
 Herr Ortsbürgermeister Hendrian eröffnete die Sitzung des Ortsrates 

der Ortschaft Poggenhagen um 19.30 Uhr, begrüßte die Anwesenden 
und bemerkte, dass Herr Harry Lohmann entschuldigt fehle. 
 
Sodann stellte er die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähig-
keit fest. 
 
 

 

 2. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung 
am 11.06.2014 

 

 
 Der Ortsrat der Ortschaft Poggenhagen fasste einstimmig folgenden  

 
Beschluss: 
 
Das Protokoll über den öffentlichen Teil der Sitzung am 11.06.2014 
wird genehmigt. 
 
 

 

 3. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsischen 
Kommunalverfassungsgesetzes 

 

 
 Anfragen wurden nicht gestellt. 

 
 

 

 4. Einführung und Begrüßung der neuen Schiedsperson, Herrn Kurt 
Stolte 

 

 
 Der Tagesordnungspunkt wurde zu Beginn der Sitzung einvernehm-

lich abgesetzt. 
 
 

 

 5. Entwicklung des Primarschulbereichs 2014/057 
 
 Herr Langreder bemängelte den Automatismus, dass bei Nichterreichen 

der Schülerzahl 60 die Schule geschlossen werden solle. Das Schulge-
bäude in Poggenhagen sei saniert und befinde sich in einem guten Zu-
stand. Weiterhin sei die Schule aufgrund der Entfernung von sämtlichen 
Stufen für die Inklusion geeignet. Lediglich die sanitären Anlagen müssten 
erneuert werden. Die Verwaltung müsse bei einer geplanten Schulschlie-
ßung auch den Unterhaltungszustand der Schulen berücksichtigen. Die 
Schüler sollten im Falle einer Schließung nicht gleich nach Neustadt fah-
ren müssen. 
 
Frau Lamla stellte fest, dass hier aktuell keine Rede von einer Schul-
schließung sei. Falls dies zur Diskussion stehe, müsse der Rat neu be-
schließen.  
 
Der Ortsrat der Ortschaft Poggenhagen fasste mit 5 Ja-Stimmen und 3 
Gegenstimmen folgenden 
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 Beschluss: 

 
1.  Die Stadt Neustadt a. Rbge. strebt zukünftig an, die Primarschulver-
sorgung durch mindestens zweizügige Grundschulen zu gewährleisten.  

2.  Die Grundschulen Mandelsloh, Hagen und Otternhagen werden 
Schwerpunktschulen für den Unterstützungsbedarf körperliche und moto-
rische Entwicklung im ländlichen Raum. Dazu wird der Bürgermeister 
beauftragt, die erforderlichen Schritte einzuleiten. 

3.  Die Grundschule Mardorf wird mit Ablauf des Schuljahres 2016/2017 
aufgehoben und dem bisherigen Schulbezirk der Waldschule Schneeren 
zugeordnet. Zum Schuljahr 2015/2016 werden die Erstklässler aus dem 
bisherigen Schulbezirk der Grundschule Mardorf in die Grundschule 
Schneeren eingeschult. Im folgenden Schuljahr 2016/2017 wird wiede-
rum die Einschulung in Schneeren erfolgen, verbunden mit dem Wechsel 
der noch in Mardorf verbliebenen Klassen nach Schneeren. Sollte zu-
künftig die Gesamtschülerzahl 60 innerhalb zweier aufeinander folgender 
Schuljahre unterschritten werden, ist die Schule aufzuheben. 

4.  Die Außenstelle Helstorf wird mit Ablauf des Schuljahres 2016/2017 
aufgehoben und dem bisherigen Schulbezirk der Grundschule Mandels-
loh zugeordnet. Zum Schuljahrgang 2015/2016 werden die Erstklässler 
aus dem bisherigen Schulbezirk der Grundschule Helstorf in die Grund-
schule Mandelsloh eingeschult. Im folgenden Schuljahr 2016/2017 wird 
wiederum die Einschulung in Mandelsloh erfolgen, verbunden mit dem 
Wechsel der noch in Helstorf verbliebenen Klassen nach Mandelsloh. 

5.  Die Grundschule Eilvese wird dem Schulbezirk der Grundschule Ha-
gen zugeordnet, sobald die Gesamtschülerzahl 60 innerhalb zweier auf-
einander folgender Schuljahre unterschritten wird. 

6.  Die Grundschule Mariensee wird bis auf Weiteres bestehen bleiben. 
Sobald die Gesamtschülerzahl 60 innerhalb zweier aufeinander folgender 
Schuljahre unterschritten wird, ist die Schule aufzuheben. Der Schulbe-
zirk wird zukünftig perspektivisch der Kernstadt zugeordnet. 

7.  Die Grundschule Poggenhagen wird bis auf Weiteres bestehen blei-
ben. Sobald die Gesamtschülerzahl 60 innerhalb zweier aufeinander fol-
gender Schuljahre unterschritten wird, ist die Schule aufzuheben. Der 
Schulbezirk wird zukünftig perspektivisch der Kernstadt zugeordnet. 

8.  Die Grundschule Bordenau wird bis auf Weiteres bestehen bleiben. 
Sobald die Gesamtschülerzahl 60 innerhalb zweier aufeinander folgender 
Schuljahre unterschritten wird, ist die Schule aufzuheben. Der Schulbe-
zirk wird zukünftig perspektivisch der Kernstadt zugeordnet. 

9.  Der Bürgermeister wird beauftragt, die notwendigen Änderungen der 
Satzung über die Festlegung der Schulbezirke für den Primarbereich der 
Schulen rechtzeitig zu veranlassen. 
 
10.  Der Bürgermeister wird beauftragt im ersten Jahr der Unterschrei-
tung der Gesamtschülerzahl 60, eine Nachnutzungsmöglichkeit zu unter-
suchen und den städtischen Organen zur Beratung und Entscheidung 
vorzulegen. 
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 6. Anlage einer pflegeleichten Sarggemeinschaftsanlage auf dem Wald-
friedhof Poggenhagen 

2014/132 

 
 Der Ortsrat der Ortschaft Poggenhagen fasste einstimmig folgenden 

 
Beschluss:  
 
Die in der Anlage (1 und 2) mit Frau Ebert vom Fachdienst Stadtgrün ab-
gestimmten Änderungen sollen in einer Ergänzungsdrucksache verarbeitet 
werden. 
 
Die Verwaltung wird gebeten, nach einer Lösung bezüglich der Möglichkeit 
einer Tiefenbestattung zu suchen. 
 
 

 

 7. Bekanntgaben  
 
 a)  Herr Hendrian bat um Abstimmung über einen neuen Termin bezüg-

lich der Haushaltsberatungen. Der Ortsrat einigte sich auf Mittwoch, 
den 29.10.2014. 

 
b) Herr Hendrian teilte mit, dass Herr Hans-Werner Weckenmann-

Hespe, Mecklenburger Straße 6, die 800-Jahr-Feier in Neustadt a. 
Rbge. mit koordinieren werde. 

 
c) Frau Berkling verlas eine Bekanntgabe von Frau Ebert (Anlage 3) und 

Frau Wortmann (Anlage 4). 
 
d) Frau Berkling teilte mit, dass die Verwaltung Kontakt zum zuständigen 

Mitarbeiter der Deutschen Bahn, Herrn Borwieck bezüglich des Fahr-
kartenautomaten auf dem Bahnhof Poggenhagen aufgenommen ha-
be. Der Fahrkartenautomat sei im September 2012 versetzt worden. 
Grund seien Vandalismusschäden am bisherigen Standort. Die Deut-
sche Bahn arbeite an der Problematik der Unleserlichkeit des Displays 
bei Sonneneinstrahlung. 

 

 

   
 8. Anfragen  

  
a) Herr Habenicht bat um einen Sachstandsbericht der Verwaltung oder 

einen Vortrag in der Sitzung im Dezember 2014 bezüglich der geplan-
ten höhenungleichen Bahnquerung in Poggenhagen. 

 
b) Herr Hartmann bat um einen Sachstandsbericht bezüglich der Erwei-

terung des Personalraums in der Kindertagesstätte Lummerland. Die 
Information solle schnellstmöglich – nicht erst zur nächsten Sitzung – 
erfolgen. 

 
c) Herr Langreder fragte an, ob es eine Möglichkeit der Reinigung oder 

Beschichtung aufgrund der Graffiti-Verunstaltung an der Turnhalle 
Poggenhagen gäbe. 

 
d) Herr Langreder bat um Mitteilung, ob die Verwaltung Kontakt mit dem 

derzeitigen Eigentümer der Firma Kubald GmbH aufgenommen habe. 
Wie könne das Gelände weiter genutzt werden (Gewerbe oder Wohn-
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bebauung)? 
 

   
 9. Antrag des Kultur- und Verschönerungsvereins Poggenhagen e.V.  
 
 Herr Hendrian verlas den Antrag des Kultur- und Verschönerungsvereins 

Poggenhagen e.V. auf Anschaffung eines Aufsitzrasenmähers, mit der 
Bitte um finanzielle Unterstützung. 
 
Der Ortsrat der Ortschaft Poggenhagen fasste einstimmig folgenden  
 
Beschluss:  
 
Die Anschaffung eines Aufsitzrasenmähers für den Kultur- und Verschöne-
rungsverein e.V. wird mit 2.000,00 € seitens des Ortsrates Poggenhagen 
bezuschusst.  
 
 
 

- - - 
 
 
 
Herr Hendrian dankte allen Anwesenden für ihr Interesse und schloss um 
20:18 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung und leitete unmittelbar zum 
nichtöffentlichen Teil über. 
 
 

 

   
  

 
 

 

 
  
 
 
 
    
Der Bürgermeister  Ortsbürgermeister 
 
Im Auftrag 
 
 
 
(zgl. Protokoll) 
 
 
Neustadt a. Rbge., 23.09.2014 
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